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Liebe*r Volunteer*in,
Als Volunteer kannst du verschiedene Bereiche des Projekts in einer
Mindestaufenthaltsdauer von einer Woche bis maximal 6 Monate
unterstützen. Arbeitszeiten sind Montag-Freitag von 9-12 Uhr & 14-17 Uhr.
Dabei sind konstruktive und kreative Vorschläge zur Effizienzsteigerung,
Umgestaltung und zum Dekorieren stets willkommen.

Wichtig: Rücksichtsvolle Kommunikation! Direktes Feedback wird
häufig persönlich genommen. Positives zuerst und dann ggf.
konstruktive Vorschläge. Nachfragen macht häufig mehr Sinn als etwas
vorzuschlagen.

Hier dürft Ihr eure Stärken ausleben und habt die Möglichkeit, einiges dazu
zu lernen.
Die verschiedenen „Divisions“ (Abteile) bilden die NGO Project Wings:

RECYCLING
VILLAGE

CONSERVATION

WASTE
MANAGEMENT GREEN

EDUCATION



Die Aufgaben verändern sich, hängen von den aktuellen Kampagnen ab
und wo Deine Hilfe zu dem Zeitpunkt gebraucht wird. Du kannst Dir vom
Dorf bis hin zu unseren lokalen Partnern eine abwechslungsreiche Zeit
gestalten! Deine Aufgabenbereiche werden sowohl unter Berücksichtigung
Deiner Interessen/ Fähigkeiten als auch dem aktuellen Bedarf festgelegt.
Also dort, wo punktuell am meisten Unterstützung benötigt wird.

Jeden Montag findet ein Monday-Clean-Up statt, bei dem das komplette
Team eine bestimmte Region von Müll befreit, der anschließend zur
Trashbank transportiert wird. Dazu findet jeweils am Mittwoch und Freitag
eine gemeinsame Morgenroutine statt, wo sich das Team für ca. 1 Stunde in
der Division zusammenfindet, wo im Moment am meisten Hilfe benötigt
wird, um in kurzer Zeit gemeinsam große Fortschritte zu erzielen.
Das ist eine tolle Möglichkeit, um die verschiedenen Bereiche noch besser
kennenzulernen und Kontakte zu knüpfen.
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Das Recycling Village ist das Herzstück des Projekts. Solltest du
vorhaben, unsere Aufgaben im Recycling Village zu unterstützen,
erwartet dich eine durchaus abwechslungsreiche Zeit. Je nachdem, was
gerade ansteht, kannst du zum Beispiel beim Gebäudebau mitwirken.
Ecobricks werden in eine Bambusstruktur eingearbeitet und mit einer Art
Mörtel aus Lehm, Kuhdung, der als Kleber dient und Reishülsen fixiert.
Anschließend werden die sichtbaren Bausteine mit einer ähnlichen
Zusammenmischung verputzt, um die Plastikflaschen vor UV-Strahlung zu
schützen. Das Gelände ist sehr weitläufig. Es bietet sich an, noch einige
Sitzgelegenheiten unter Bäumen oder an dem nahegelegenen Teich zu
errichten. Selbstverständlich kannst du dich hier auch um die Gestaltung
des Gartens, durch Blumen und andere Pflanzen kümmern.



Bildung ist für indonesische Kinder leider eine kostspielige Angelegenheit
und nicht frei zugänglich für alle. Aus diesem Grund finden wöchentlich
einige Kurse statt, in denen vor allem Kindern und Jugendlichen die
englische Sprache in einem Umweltkontext beigebracht wird. Wenn du
die Zusammenarbeit mit Kindern genießt, bist du hier richtig aufgehoben.
Tikno und Imam, unsere indonesischen Englischlehrer freuen sich auf
deine Unterstützung. Die beiden sind mit ca. 21 Jahren die jüngsten
Mitglieder des Teams und wollen sich stets verbessern. Auch hier gilt aus
Respekt gegenüber der Kultur: Zuerst das Positive, was gut läuft,
betonen, bevor man konstruktive Kritik äußert. Solltest du noch gute
Unterlagen aus deiner Schulzeit besitzen, kannst du diese gerne
mitbringen. Zusammen könnt Ihr bei der Unterstützung und Entwicklung
der Unterrichtsplanung mitwirken.

Wichtig zu wissen: Aufgrund pädagogischer Gründe ist es ausschließlich
möglich, ab 2 Wochen dort mitzuhelfen, um einen nachhaltigen Impact
zu erzielen.



1. Organic Waste Management

Bei einem Volunteering im „Organic Waste Management“ habt ihr die
Möglichkeit, die Indonesische Kultur auf eine einzigartige Weise
kennenzulernen. Mit einem Bejak, ein in Indonesien allgegenwärtigen,
dreirädrigen Fortbewegungsmittel, holt die Müllabfuhr in Bukit Lawang
täglich Abfall von privaten Haushalten ab. Obwohl der Müll
selbstverständlich nicht nach Rosen duftet, lohnt es sich hier mitzufahren,
da die Einblicke in die indonesische Lebensweise unbezahlbar sind.
Außerdem ist diese Form des Volunteering sehr einflussreich. Das
Ansehen westlicher Menschen ist in Indonesien sehr hoch. Eine
Empfehlung von dir an die Einwohner, den Plastikmüll nicht zu verbrennen
oder in den Fluss zu schmeißen, kann unserer Erfahrung nach viel
bewirken.

2. Ecobricks

Auf Sumatra gibt es leider keine Müllverbrennungs- oder
Recyclinganlagen. Aus diesem Grund werden Einheimische bezahlt,
gewaschenen Müll sehr komprimiert in Plastikflaschen zu stopfen. Es
entsteht ein Baustein, dessen Traglast und Lebenserwartung mit Hilfe
deutscher Universitäten ermittelt worden ist: Ein Ecobrick. Ecobricks
gelten, wenn sie bestimmte Vorgaben erfüllen, als ausgezeichnete
Bausteine. Wenn dich dieses Thema interessiert, kannst du lernen, wie
man diese herstellt und daraus Häuser baut. 



3. Trashbank

Die “Trashbank” ist der Dreh- und Angelpunkt des “Waste Management”,
wo der ganze Plastik gesammelt, gesäubert und aufbereitet wird. Ein
junges, motiviertes Team ist vor Ort und arbeitet hart, um die Mengen an
Plastikmüll entgegenzuwirken. Hier wird ständig und dauerhaft Hilfe
benötigt und die Arbeit ist umso belohnender, da man jeden Tag deutlich
und messbar sieht, was für einen großen Impact man erzielt hat.
Diese soll selbstverständlich auch nach Fertigstellung des Plastik Dorfes
bestehen bleiben und ist darauf ausgelegt, mit der Zeit Gewinne zu
erzielen. An diesem Ort werden verschiedene Technologien verwendet,
um Müll zu trennen, zu säubern, zu sortieren und zum Re- oder Upcycling
weiterzuverarbeiten. Die Trashbank stellt den Plastikmüll bereit, der
später zu Ecobricks verarbeitet wird. Hier ist dein logisches Denken
gefragt, denn die Prozesse sind noch nicht vollständig ausgereift und
können effizienter gestaltet werden. Die Aufgaben, die dich in der
Trashbank erwarten, sind sehr abwechslungsreich.
Aus einer Maschine kannst du z.B. deinen eigenen Schlüsselanhänger aus
Altplastik und andere Dinge fertigen.



1. Organic Garden

Der Organic Garden bildet die Basis unserer Permakultur Kampagne.
Uraltes Wissen über nachhaltige Landwirtschaft geht aufgrund riesiger
Palmöl-Monokulturen und dem zunehmenden Gebrauch chemischer
Dünger und Pestizide verloren. In unserem Gartenbereich kannst du selbst
erleben, wie gesunde und vollwertige Nahrungsmittel entstehen. Hier wird
dir ein direkter Einblick in die Anbauweise der Permakultur, die Vielfalt
und Fülle lokaler Kulturpflanzen, die Herstellung von original
indonesischem Kompost und biologischer Düngemittel, regenerative
Landschaftsgestaltung, Bodenverbesserung in den Tropen, Terra Preta
geboten. Die natürlich immergrüne gute Laune unserer drei Gärtnerinnen
Tina, Nurul und Yahma gibt es noch dazu. Zusammen wird ein hoch
produktives System erschaffen, das den Flächenertrag der hier gängigen
Palmölplantagen finanziell weit übersteigt, und inspiriert so die örtliche
Bevölkerung, es uns nachzumachen. Bei einem Volunteering im Bereich
Permaculture kannst du viel über traditionelle Anbauweisen lernen, dich
kreativ ausleben und gestalten. Schau's dir einfach am besten selbst an:
Ob im essbaren Wald oder im Gemüsegarten, wir freuen uns auf dich!



2. Botanical Garden

Direkt an den Organic Garden angrenzend befindet sich der Botanical
Garden. Der Garten ist ein Ort um zu verweilen, zu entspannen und
gleichzeitig über die Flora & Fauna Indonesiens zu lernen. Von
Dschungelpflanzen, über Schmetterlingswiese und typischen
Gewürzpflanzen Sumatras wird dieser Garten ein Ort werden, der durch
die Schönheit der Pflanzen zum Naturbewusstsein anregen soll.
Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Medical Plant Area, ein
Bereich des Botanical Gardens, in dem Naturheilpflanzen wachsen. Im
Laufe der Jahrhunderte ist aus einer unglaublichen Pflanzen Artenvielfalt
der Tropen ein Heilungssystem entstanden. Diese Heilkunde verliert trotz
hoher Wirksamkeit mehr und mehr an Bedeutung in der indonesischen
Gesellschaft, da Menschen vermehrt in große Städte ziehen und nur noch
wenige Berührungspunkte mit der Natur haben. Im Botanical Garden
entsteht ein Bereich, in dem die Heilkräfte der einzelnen Pflanzen und die
Herstellung von Naturheilprodukten in Workshops direkt vermittelt werden.
Der Botanical Garden wird außerdem ein Teil des Ecotrails sein. Der
Ecotrail ist eine Tour durch das Recyclingdorf, dem Organic und dem
Botanical Garden, die für Touristen, Schulklassen und Universitäten
angeboten werden. Im Botanical Garden können  Gruppen über die
einzelnen Pflanzen lernen und zusammen mit dem Guide Tee aus Blumen
kochen, Handcrafting aus Naturprodukten machen und lernen, wie man
eine Medizinpaste aus verschiedenen Wurzeln herstellt.



Ob du dich bereits mit Heilpflanzen oder Hobbygärtnern auskennst oder
nicht, der Botanical Garden ist ein Ort an dem du deiner Kreativität
freien Lauf lassen kannst. Hier entstehen unterschiedlichste Strukturen,
Beetformen, Insekten-Nistplätze, Kompostarten und Pflanzenwelten
entstehen, wo auch Kunst aus Naturprodukten und Lichtinstallationen
ihren Platz finden wird. Aber auch Recherchearbeiten und Infotafeln
werden hier benötigt oder didaktische Ansätze für den Ecotrail. Da der
Garten noch relativ am Anfang dieser Vision steht, ist es natürlich noch
eine lange Reise bis dahin. Dennoch ein Bereich, wo viele neue Ideen
ausprobiert und verwirklicht werden können und jede Kleinigkeit die
Ästhetik des Gartens vorantreiben kann.

3. Tree Nursery

Sopian Lubis ist eines unserer Teammitglieder mit ca. 30-jähriger
Erfahrung im Züchten von Bäumen und Pflanzen. Er stellt die Bäume für
unsere tree-planting events jeden Samstag bereit und hält regelmäßig
Gastvorträge an Universitäten. Für euch gibt es die Möglichkeit, von ihm
zu lernen, wie man Stecklinge effektiv ziehen kann. Auch das „crafting“,
eine Methode bei der beispielsweise Fruchtbäume schon sehr früh oder
besonders große Früchte tragen, wird euch hier nahegelegt.



4. Erna's Compost House

Der von der Müllabfuhr eingesammelte organische Müll wird in Ernas
Compost House weiterverarbeitet. Auch andere Projekte wie Müll
zersetzende Würmer-Kulturen finden hier ihren Platz. Hier entsteht unter
anderem Kompost für eigene Projekte.

Wichtig zu wissen: Wenn du bei Erna mithelfen möchtest, ist es wichtig,
dass Deine Schultern komplett bedeckt sind und eine lange Hose bei ihr
trägst, da die Familie streng muslimisch ist.


